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SparetmitdemWasser!IndenletztenTagensinddieZuflüsseausbei-¬
denHochquellenwasserleitungenetwasgünstigere.Eskanndaherdiefür
MittwochgeplanteNachhilfedurchdiebeidenSchöpfwerkeinPottschach
undMatzendorfvorläufigunterbleiben.DieBevölkerungwirdaberaufmerk¬
samgemacht,dassdieSituationnachwievorsehrernstistundesdaher
dringendnotwendigist,mitdemWasserzusparen.
DasReinigungsgeldbleibtunverändert.DurchdasBundesgesetzvom13.De-¬
zember1922überdenDienstvertragderHausbesorger,istderBürgermei¬
steralsLandeshauptmannverpflichtet,halbjährlichdieHöhedesReini¬
gungsgeldeszubestimmen.ZuletztwurdedasReinigungsgeldderHausbesor-¬geram30.Juli1924festgesetzt,sodassentsprechendderBestimmungdes
Gesetzesam.Februar1925eineneueRegelungzuerfolgenhat.

DiebeidenOrganisationenderHausbesorgerhabenauchbereitsan¬fangsJännerihreForderungenüberreicht.AussereinerErhöhungdesRei¬
nigungsgeldumfünfzehnunddreissigProzentwurdenochdieZahlungei¬nesBetragesvonzehntausendKronenfürdenHaustorschlüsselvonjeder
ParteimonatlichunddiedoppelteheinigungsgebunrvonjenenRaumenver-¬dleIch uunonsta

längt,dieUntermieterbewohnen.GesternfandnununterdemVorsitzdesamtsführendenStadtrates
WeberdiegleichfallsimBundesgesetzvorgeseheneBesprechungderIn¬
teressentenüberdieseForderungenstatt.AnderBesprechungnahmendie
VertreterderbeidenOrganisationenderHausbesorger,derbeidenVerbän¬dederMieter,derHausbesitzerundeinVertreterderHandelskæmer,sowie
derArbeiterkammerteil .
reichsbegründetedieverlangteErhöhungdesReinigungsgeldesmitderseitderletztenFestsetzungerfolgtenSteigerungdesIndex.Selbstwenn
dasReinigungsgeldnachdenWünschenderHausbesorgererhöhtwerde,kann
keineswegsvoneinervollenValorisierungdieRedesein.Rednerklagte
unreinigenundzueinerunerträglichenPlagegewordensind.SekretärHoffmayervonderMietervereinigungOesterreichslehnte
jedeErhöhungdesReinigungsgeldesmitderBegründungab,dasstrotzder
IndexsteigerungendieLöhneniedrigergewordensindundschliesslich

sei .KammerratSerholdalsVertreterderHandels-undGewerbekammer
sprachsichgleichfallsgegeneineErhöhungdesReinigungsgeldesaus.BezirksratRegnerarklärtenamensderKammerfürArbeiterundAn¬
gestellte,dasserdenWünschenderHausbesorgervollesVerständnisent-¬
gegenbringe,aberdochaufdiegegenwärtigefurchtbarewirtschaftliche
KriseunddiesinkendeTendenzdesRsallohnesderArbeiterschafthin-¬
weisenmüsse.AlsVertreterderHausbesitzerorganisatlenbemängelteBerehinak
dieVerschiedenheitderEntschädigungderHausbesbrgerdurchdieun¬
gleicheGrössederHäuserundverlangteeineKategorisjerung.

SchliesslichverwiesendieVertreterderHausbesorgerorganisatio-¬
ausdiesemTitelneuerlichdiebeantragteErhöhungdesReinigungsge

desAmtsführenderStadtratWeberbetontenun ,dassdieMeinungender
Interessentengeteiltseien.JedenfallsseiaberderüberwiegendeTeilderAnwesendengegenwärtigmitRücksichtaufdieschlechtewirtschaft-dasJahr1925miteinemGesamtbetragfürInstandsetzungskreditevon
desReinigungsgeldesseialleinnurdasHausbesorgergesetzbestimmendyinstandgesetztwerdenkann.
nachdemdieHöhederEntschädigungfürdenHausbesorgergestaffelt

nachderWohnungsgrösse,allenfallsnachderWohnungsmiete,berechnet
werdenmüsse.DerLandeshauptmannkönnesichdahernuraufdiesesGesetz
stützen,weshalbesunmöglichsei,fürHundeundKleintiereeinbesonde-¬resReinigungsgeldvorzuschreiben.DieForderungnacheinerbesonderen.
GebührfürdenHaustorschlüsselkönneüberhauptnichtdiskutiertwer-¬den,weildieEinführungdesHaustorschlüsselsunddiedamitverbundene
BeseitigungdesSperrgeldesimvollenEinvernehmenallerbeteiligten
OrganisationenundderSicherheitsbehördeerfolgtsei .DievondenHaus-¬
besorgernerhobeneForderungnacheinerReinigungsgebührfürdievon
UntermieternbewohntenRäumewürdenurdieohnediesstarkbelasteten
Untermietertreffen.AusallendiesenGründenkönneerwohlalsüberein-¬
stimmendeMeinungdesüberwiegendenTeilesderAnwesendenfeststellen,
dassfürdaskommendeHalbjahrdasReinigungsgeldnichterhöhtwerden

soll . ten
DamitwardieInteressenbesprechungzuEnde.* * *DieVerordnungdesBürgermeistersüberdasReinigungsgeldAufFrundder

BesprechungderInteressentenhatBürgermeisterSeitzalsLandeshaupt-¬
mannnacheinemBerichtdesamtsführendenStadtratesWeberfolgende
VerordnungüberdieFestsetzungdesReinigungsgeldesundSperrgeldes
derHausbesorgererlassen:DiemitVerordnungdesBürgermeistersals
Landeshauptmannesvom31.Juli1924festgesetztenAnsätzedesReini-¬
gungs-undSperrgeldes,sowiediemitVerordnungdesBürgermeistersals
Landeshauptmannesvom28. Oktober1924festgesetztenZuschlägezumRei-¬
nigungsgeldfürdieGehsteigreinigunggeltenauchfürdieZeitvom
. Februar1925bis31. Juli1925.

Esist alsoam. FebruardasReinigungsgeldinderbisjetzt
üblichenHöhezubezahlen.. . - .

GemeindekreditefürHausreparaturen.ImAprilundimJunidesvergange-¬
nenJahreshatderWienerGemeinderatinsgesamtzwanzigMilliardenKro¬

ObmannMittlervomVerbandderHausbesorgerundPortiereOester-.nenfürdieGewährungvonKreditenzurInstandsetzungvonKleinwohungs¬häusernbewilligt .DieseSummewurdeder ZentralsparkassederGemeinde
Wienübergeben,diedieseKreditegewährte.AnderAktionbeteiligten
sichauchdiesozialenVersicherungsinstituteunddieArbeiterkammer.
DieVerzimungwarfünfzehnProzentunddieZentralsparkassedurftenur

auchüberdiestetszunehmendeZahlderHunde,dieStiegenundGängever-uneinViertelProzentfürjedesQuartalmehranrechnen.DieZweckmässig-¬keitdieserAktionkamindergrossenZahlderAnsuchenumKreditgewäh¬rungzumAusdruck.Eswurden1508Gesucheeingereicht,vondenen58zu¬
rückgezogenundzweiabgelehntwordensind,waährend1448Gesucheauf¬
rechterledigtwurden.ImOktober1924hatdieGemeindeWienweitere

auchdasEinkommendesüberwiegendenTeilesderMisternichtvalorisiertgandieWilliardenKronenfürsolcheKreditederZentralsparkasseüber¬wiesen.Bisjetztwurdeninsgesamt60. 320MillionenKronenHypothekar¬
krediteausgezahlt.DavonsteuertedieGemeinde40Milliardenunddie
ArbeiterkammerundsozialenVersicherungsinstitute10. 1MilliardenKro-¬
nenbei.DerRestwurdeauseigenenGeldernderZentralspærkassebestrit¬
ten .DieKreditelaufenauffünfJahre.UmnuninderkommendenBausaisonabermalssolcheKreditegeben
zukönnen,beantragtederstädtischeFinanzreferentStadtratBreitneram
DienstagimStadtsenat ,dassderZentralsparkassederGemeindeWienfür
dasJahr1925abermalseinBetragvierzigMilliardenKronenzurFörde-¬
rungderGewährungvonInstandssetzungskreditenfürKleinwohnungshäuser
zugebenseiundausserdemdieimJahre1925zurückfliessendenAmorti¬

nennochaufdasHaltenvonKleintierenindenWohnungenundverlangtensationsqueteausdemKreditdesvergangenenJahresinderHöhevonachtMilliardenKronenfürdengleichenZweckbelassenwerdensoll .DieVer¬
zinsungbleibtunverändert.DavoraussichtlichauchdiesozialenVersi¬
cherungsinstitutesichwiederanderAktionbeteiligenwerden,wirdfür

licheLagegegeneineErhöhungdesReinigungsgeldes.FürdieBerechnunghundertMilliardenKronengerechnet,womiteinegrosseZahlvonHäusern
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